
Ausschreibung der Pfarrstelle Friedrichroda 

Kirchenkreis: Gotha 
Bischofssprengel: Erfurt 
Dienstbeginn: sobald als möglich 
Stellenumfang: 100 % 
Dienstsitz: Friedrichroda 
Dienstwohnung: vorhanden 
Gemeindegliederzahl im unmittelbaren Seelsorgebereich: ca. 1.523 
Bewerbungsberechtigt: Pfarrer:innen und ordinierte Gemeindepädagoge:innen (m/w/d) 
Besetzungsrecht: Landeskirche 
 

Allgemeines & Infrastruktur 

Die beiden Luftkurorte Friedrichroda und Finsterbergen sowie das Olympiasieger-Dorf Ernstroda 
(im KGV „St. Wigbert“ verbunden mit den Kirchengemeinden Cumbach, Schönau vor dem Walde 
und Wipperoda) möchten ihre Pfarrstelle neu besetzen. 
Die Gemeinden liegen unmittelbar am Thüringer Wald – einerseits in Rennsteignähe, andererseits 
nahe der Autobahn A4 zwischen Eisenach und Erfurt. Das zur Stadt Friedrichroda gehörige 
Reinhardsbrunn mit Schloss und Kloster gilt als Wiege Thüringens, im benachbarten Altenbergen 
soll Bonifatius 724 die erste Taufkirche Thüringens geweiht haben.  
 
Drei engagierte Gemeindekirchenräte führen die Geschäfte der Kirchengemeinden bzw. des KGV 
selbstständig und mit hoher Verantwortung. Die Verwaltung der Kirchengemeinden wird von 
einem Pfarrbüro unterstützt, das im Umfang einer halben Stelle mit Personal ausgestattet ist. 
Seitens des Kirchenkreises wird die gemeindepädagogische Arbeit und die Leitung des regionalen 
Kirchenchor hauptamtlich getragen. Den Posaunenchor leitet eine Kirchenmusikerin im 
Ruhestand auf Honorarbasis. In Ernstroda ist die Kirchengemeinde Trägerin der Evangelischen 
Kindertagesstätte „Kirchbergknirpse“. 
 
Was wir uns wünschen 

Wir suchen eine Persönlichkeit mit Herzenswärme und Zugewandtheit, mit theologischer Klarheit 
und einem offenen Blick für die Menschen vor Ort. Seelsorgerliche Kompetenz, Freude an der 
Arbeit im Team und die Fähigkeit, Ehrenamtliche zu begleiten und zu stärken, sind uns wichtig. 
Als Gemeindekirchenräte freuen wir uns auf einen Menschen, die oder der mit uns gemeinsam 
Verantwortung für das kirchliche Leben in den Orten übernehmen möchte, es innovativ, 
zukunftsoffen und hoffnungsfroh gestalten will. Kinder, Konfirmanden und Jugendliche auf ihrem 
Weg zum Glauben zu begleiten, liegt uns dabei besonders am Herzen, um Kirche von morgen zu 
gestalten. 
Dabei wollen wir gern ermöglichen, dass eine neue Pfarrperson mit Blick auf eigene Gaben 
Arbeitsschwerpunkte setzen kann. Wir sind uns im Klaren darüber, dass längst nicht alles leistbar 
ist, was wünschenswert erscheinen mag. 
 
 
Was wir bieten 

• im hohen Maße selbständig arbeitende Gemeinden mit langjährigem ehrenamtlichem 
Engagement, 

• freie Denkräume und Raum für neue Ideen und Gestaltungsmöglichkeiten, 
• funktionale Gebäude, gute Ausstattung und solide Infrastruktur, 
• enge Kooperation mit kommunalen und kirchlichen Partnern vor Ort, 
• Unterstützung durch Verwaltungsmitarbeitende 



Gemeindeleben 

In den Kirchorten des Bereichs werden regelmäßige Gottesdienste nach Absprache und 
gemeinsamer Planung gefeiert, für die die Gemeinden sich auf lebendige Impulse freuen. Den 
Gemeindekirchenräten liegt seelsorgerische Präsenz am Herzen, nicht zuletzt in den 
vorhandenen Senioren- und Pflegeheimen. Dafür bestehen in den Orten engagierte Helferkreise 
und Besuchsdienstkreise, die Gemeinde- und Geburtstagsbesuche übernehmen. Ein 
Redaktionskreis verantwortet den vierteljährlich erscheinenden Gemeindebrief. 
Ein aktiver regionaler Kirchenchor und der Posaunenchor gestalten gottesdienstliches Leben und 
die Höhepunkte der Gemeinden regelmäßig und bereichernd mit. Diese kommen zu besonderen 
Anlässen gern regional zusammen, etwa am Kandelaber bei Altenbergen, in der Schlosskirche 
Reinhardsbrunn oder zum Gottesdienst auf der Naturbühne am Hüllrod in Finsterbergen. In den 
Sommermonaten finden darüber hinaus in schöner Zusammenarbeit mit der Stadt Friedrichroda 
zahlreiche Konzerte statt. 
Die Kirchengebäude im Pfarramtsbereich mit sanierten Orgeln befinden sich durchweg in gutem 
baulichem Zustand. An den drei Hauptorten bestehen zudem in schönen und funktionalen 
Räumen in Pfarrhäusern bzw. Gemeindezentrum ideale Möglichkeiten für alle denkbaren Formate 
der Gemeindearbeit.  
 
Pfarrhaus & Wohnumfeld 

Friedrichroda als Sitz der Pfarrstelle liegt verkehrsgünstig der Nähe zur A4 und hat DB- und ÖPNV-
Anschluss (Bus und Thüringer Waldbahn). 
Neben dem Evangelischen Kindergarten in Ernstroda gibt es Kindergärten am Ort und sowie alle 
Schulformen und im benachbarten Schnepfenthal die Salzmannschule als Spezialgymnasium für 
Sprachen. Die Kreisstadt Gotha bietet darüber hinaus eine Evangelische Grundschule und eine 
Evangelische Regelschule. Friedrichroda hält beste Infrastruktur vor: ein Krankenhaus, mehrere 
niedergelassene Ärzte, MVZ und mehrere Einkaufsmärkte.  
Das sanierte Pfarrhaus liegt zentral in verkehrsberuhigter Lage. Die Pfarrwohnung mit 145 m² 
Wohnfläche (8 Zimmer, Bad und Küche) befindet sich im Obergeschoss. Die anstehende 
Renovierung kann Ihre persönlichen Bedürfnisse berücksichtigen. Im Erdgeschoss sind Dienst- 
sowie großzügige Gemeinderäume untergebracht. Zur Wohnung gehören Garage und ein Garten, 
der Raum für Erholung und Begegnung bietet.  
 

Bewerbung & Rückfragen 

Weitere Informationen erhalten Sie über: 
 
• seitens der Gemeindekirchenräte:  
Frau Rosemarie Scheidemann  
fon: 0174 671 5900  
mail: rosi.scheidemann@web.de 
 
• seitens des Kirchenkreises:  
Superintendent Friedemann Witting, Jüdenstraße 27, 99867 Gotha 
fon: 03621 / 30 29 25 
mail: kirchenkreis.gotha@ekmd.de 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

mailto:kirchenkreis.gotha@ekmd.de

